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Service
Apothekennotdienst: Rotgeri-
sche Apotheke am Nordtor,
Bahnhofstraße 7, Rietberg,
w 05244/9748610
Wochenmarkt in Mastholte:
7.30 bis 13 Uhr auf dem Park-
platz an der Pfarrkirche St. Ja-
kobus
Bürgerbüro Rietberg: 8 bis 18
Uhr geöffnet, Rathausstraße
Familientreff Neuenkirchen,
Diakonie Gütersloh: 9 bis 10
Uhr Sprechstunde in der Alten
Volksschule, w 05244/
700064321 (zentrale Nummer);
Ambulante Erziehungshilfe,
w 05241/98674300; Eltern-
Kleinkind-Beratung,
w 05244/700064321; Erzie-
hungsberatung, w 05241/
98674110; Flüchtlingsbera-
tung, w 05242/931173320;
Schuldnerberatung, w 05242/
9020512; Schwangerenbera-
tung, w 05242/936576
Familienzentrum Rietberg: 9
bis 12 Uhr geöffnet, w 05244/
986316 oder w 05244/986308,
Delbrücker Straße
Stadtbibliothek Rietberg:
14.30 bis 18 Uhr geöffnet, Ems-
straße
Katholische öffentliche Büche-
rei Westerwiehe: 16 bis 18 Uhr
geöffnet, Pfarrheim, Berken-
heide
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe: 19.30 Uhr Gruppen-
und Informationsabend in
Mastholte, Vinzenzhaus, Riek-
straße

Freizeit
Freibad Rietberg: 6 bis 20 Uhr
geöffnet, letzter Einlass 19 Uhr
Klostergarten Rietberg: 9 bis
20 Uhr geöffnet, Klosterstraße
Gartenschaupark Rietberg: 6
bis 21 Uhr geöffnet
Kunsthaus und Museum Wil-
fried Koch: 14.30 bis 18 Uhr
geöffnet, Emsstraße

Jugend
Jugendhaus Südtorschule:
15 bis 20 Uhr Jugendcafé ab
zwölf Jahren, 17 bis 20 Uhr Gi-
tarrenkursus für Anfänger,
Delbrücker Straße
Jugendtreff Neuenkirchen: 15
bis 22 Uhr offener Treff, Gü-
tersloher Straße
Jugendtreff Mastholte: 17 bis
21 Uhr offener Treff, Haus
Reilmann, Lippstädter Straße
Kolpingjugend Rietberg: 16 bis
18 Uhr Gruppenstunde für
Neun- und Zehnjährige, Pfarr-
zentrum St. Johannes Baptist
Rietberg, Rügenstraße

Vereine
Herren-Fahrradclub „Lass
sausen“: 13 Uhr Fahrt ab Bür-
gerhaus Druffel zur Besichti-
gung der Firma Ebmeyer in
Gütersloh
Sportschützen St. Hubertus
Bokel: 19.30 bis 22 Uhr Trai-
ning für Erwachsene, Schieß-
stand
MGV „Liedertafel“ von 1848
Rietberg: 20 Uhr erste Probe
im zweiten Halbjahr, Vereins-
gaststätte „Galerie“, Rathaus-
straße

Kirchen
Bibeldorf Rietberg: 14 bis
18 Uhr geöffnet, Jerusalemer
Straße

Senioren
Seniorentreff Mastholte:
14.30 Uhr Treffen und heilige
Messe an der „Miniburg“ am
Mastholter See

Sport
TuS Viktoria Rietberg:
Schwimmen: 16.30 bis 18.15
Uhr Fortgeschrittene, 16.30 bis
17.15 Uhr Wassergewöhnung
für Kinder, 17.15 bis 18.15 Uhr
Fortgeschrittene und Leis-
tungsgruppe
DLRG Rietberg: 18.15 bis
19 Uhr Training ab zehn Jah-
ren mit Jugendschwimmabzei-
chen in Bronze, 19 bis 20 Uhr
für 14-Jährige und Ältere so-
wie für Wettkampfschwimmer,
20 bis 21 Uhr Wassergymnastik

St.-Benediktus-Schützenbruderschaft

Grünröcke stimmen sich auf das Fest ein
Rietberg-Varensell (bv). Bereits

zum 20. Mal hat sich die Varensel-
ler St.-Benediktus-Schützenbru-
derschaft auf dem Betriebshof
Klesener auf ihr bevorstehendes
Schützenfest vom 27. bis 29. Au-
gust eingestimmt.

Traditionell erfolgte der Aus-
marsch vom Ehrenmal an der
Pfarrkirche aus. Bundestagsab-
geordneter Ralph Brinkhaus erin-
nerte in einer kurzen Ansprache
an die Gefallenen der Weltkriege.
Brudermeister Dieter Mersch be-
grüßte die vielen Gäste, insbeson-
dere das Königspaar Uwe I. und
Bettina I. Brameyer mit seinem
Throngefolge und das Jungschüt-

zenkönigspaar Frank Schulte-
Tickmann und Anja Buschsiewe-
ke sowie Präses Pastor Guido
Schulte, Oberst Alfons Stammei-
er mit dem Adjutanten Hubert
Schulte-Döinghaus und Ehren-
oberst General Ludwig Frenz.

Das musikalische Rahmenpro-
gramm lieferten die Rietberger
Jäger unter Leitung von Martin
Peisker. Auf Marsch- und Vorbei-
marschübungen vor dem Königs-
paar folgten Beförderungen und
Auszeichnungen verdienter
Schützen. Den vereinseigenen
Benediktus-Orden heftete Mersch
dem engagierten Schützenbruder
Franz-Josef Johannesmeier an,

der dem Verein seit 23 Jahren die
Treue hält. Sportschützenleiter
Hans-Dieter Holznienkemper
verkündete die Ergebnisse des
Kordel- und Pokalschießens. Die
goldene Plakette holte sich Bruno
Altehülshorst, der „Ich-habe-fer-
tig-Pokal“ ging an Wolfgang Kö-
ckerling. Bereits zum zweiten Mal
in Folge sicherte sich Konrad
Buschsieweke den Bierpokal.

Die grüne Kordel ging an Nor-
bert Uhrmeister, Hermann Stü-
ker, Wolfgang Schnatmann, Se-
bastian Beermann, Christian
Kochtokrax, Stefan Merschbrock,
Frank Schulte-Tickmann, Hen-
drik Bachmann, Jan Wördemann,

Matthias Brinkrolf, Manfred Vor-
derbrüggen und Michael Alte-
hülshorst. Die silberne Kordel er-
reichten Pascal Ketzer, Daniel
Wurg, Georg Andersen, Nicolas
Schönborn, Jan Lilischkis, Jens
Gödde und Oliver Peitzmeier.

Die goldene Kordel wurde an
Raphael Schwienheer und Wil-
fried Linnenkamp verliehen. Die
goldene Eichel sicherten sich
Norbert Pülke, Manfred Ketzer,
Klaus Ameling, Rolf Lampe, Gerd
Strohm und Rudolf Wallenstein.
Die bronzene Plakette ging an
Christian Schubert, Bruno Stü-
kerjürgen, Daniel Kochtokrax
und Simon Köckerling.

Die Gewinner des Pokalschießens: (v. l.) Christian Schubert, Konrad Buschsieweke, Johannes und Jürgen
Helfthewes, Simon Köckerling, Dirk Steffenfauseweh, Raphael Schwienheer, Arnold Peitz, Yannik Strau-
be, Klaus Schubert und Sportschützenleiter Hans-Dieter Holznienkemper. Bilder: Vredenburg

Hohe Auszeichnung: Franz-Josef Johannesmeier (l.) wurde von Bru-
dermeister Dieter Mersch beim traditionellen Ausmarsch vor dem Fest
der vereinseigene Benediktus-Orden überreicht.

aBeförderungen: Hermann Kö-
ckerling (Oberstleutlant), Rein-
hard Komischer, Johannes Beer-
mann und Hans Sielhorst (Ober-
leutnant), Peter Lilischkis
(Stabsunteroffizier), Alois Ger-
ling, Martin Rofallski und Ar-
nold Peitz (Hauptfeldwebel).
Dietmar Bode und Hans-Dieter
Holznienkemper (Oberfeldwebel)
aVereinspokale: Die Gewinner
sind Dirk Steffenfauseweh, Yan-
nik Straube, Simon Köckerling,
Arnold Peitz, Jürgen Helfthewes,
Klaus Schubert, Bruno Stüker-
jürgen, Johannes Helfthewes,
Ferdi Stükerjürgen und Christian
Schubert. (bv)

Auszeichnungen

Konzert

Eine Nacht im Zeichen der Akustikgitarre
Rietberg (gl). Das dritte Wo-

chenende im August steht absolut
im Fokus von Akustikgitarristen.
Angeführt vom Joscho-Stephan-
Quartett treten bei der „Acoustic
Guitar Night“ am Samstag, 20.
August, ab 19 Uhr in der Cultura,
mehrere Virtuosen unterschiedli-
cher Stilrichtungen auf.

In der Welt des Gypsy Swing
führt heute kein Weg mehr an Jo-
scho Stephan vorbei. Seit der Ju-
gend hat er die Musik von Django
Reinhardt verinnerlicht, inter-
pretiert sie und erweitert sie sti-
listisch. Das Joscho-Stephan-
Quartett begeistert mit seiner
Virtuosität, Spielfreude und dem
kompakten Ensemble-Klang

Fans und Kritiker zugleich. Die
Formation überzeugte im New
Yorker Jazz-Tempel „Birdland“
ebenso wie bei der Chet-Atkins-
Convention im Musik-Mekka
Nashville. Durch zahlreiche Auf-
tritte in Rietberg fühlen sie sich
dort schon wie zu Hause und sor-
gen beim Publikum immer wieder
für Beifallstürme.

Ohne zu übertreiben, werden
Musikkenner gestehen, dass
James Taylor wohl einer der be-
deutendsten Songwriter der letz-
ten Jahrzehnte ist. Seine weltwei-
ten Hits wie „Fire and Rain“,
„You’ve got a Friend“, „Shower
the People“ oder „Sweet Baby
James“ sind Klassiker. Zahlreiche

Auftritte des belgisch-deutschen
Trios gaben Handy Men recht mit
der Wahl des Repertoires ihrer
Hommage an James Taylor. Ihr
exzellentes Gitarrenspiel, Gesang
sowie einfühlsame Percussion be-
geistert Kritiker wie Zuhörer
gleichermaßen.

Der Niederländer Boudewijn
Willems überzeugte im vergange-
nen Jahr beim Gitarrenfestival
mit seinem melodischen Spiel auf
hohem technischen Niveau. Als
Verstärkung bringt er den Pianis-
ten Sander de Bie mit nach Riet-
berg. Beide bieten einen Mix aus
Fingerstyle, Jazz und Flamenco.

Im Münsterland ziehen sich die
Tage oft wie die Landschaft. Zeit

genug, um ausgiebig Gitarre zu
spielen. Lukas Stenvers aus Gro-
nau tut dies seit seinem siebten
Lebensjahr. Als ihm sein Lehrer
im Alter von 14 Jahren Tommy
Emmanuels „Amy“ vorspielte,
hat er seine Bestimmung gefun-
den. Mittlerweile zählt der
19-Jährige zu den talentiertesten
Fingerstylern in Deutschland.
Sein Repertoire umfasst Stücke
seines Vorbilds Tommy Emmanu-
el, aber auch Klassiker von Billy
Joel oder James Taylor und eine
Reihe eigener Kompositionen.

Informationen und Karten im
Bürgerbüro: w  05244/986100.

1
www.kulturig.com
www.rietberg.de

Hohes technisches Niveau bringt
der Gitarrist Boudewijn Willems
mit in die Rietberger Cultura.

Sie sagen „Ja“ zum neuen Rewe-Supermarkt: Für die Mitarbeiter in Neuenkirchen geht es um die Arbeits-
plätze. Die Filiale an der Langen Straße wird nach Angaben des Unternehmens geschlossen.

Standortverlegung

Rewe geht im
Streit um Neubau
in die Offensive

fentlich aus, erst danach kommt
seitens des Stadtrats wieder Be-
wegung in das zähe Ringen um
den neuen Rewe-Standort.

„Ich bin durchaus optimistisch,
sonst könnten wir uns die Bemü-
hungen ja auch sparen“, sagt
Claudio Isecke. „Ich gehe davon
aus, dass so entschieden wird,
dass ein Verbleib von uns in Neu-
enkirchen möglich ist.“ Das sei
allerdings nur im Fall eines Rats-
votums zugunsten des neuen
Standorts mit einer Verkaufsflä-
che von 1400 Quadratmetern rea-
lisierbar. Nur so könne das Unter-
nehmen seinen Kunden weiterhin
eine breite Produktpalette anbie-
ten. „Aufgrund der momentanen
Verhältnisse funktioniert es ein-
fach nicht mehr. Es muss ein ge-
wisser Standard sein, sonst kön-
nen wir nicht mehr Rewe drüber
schreiben“, verdeutlicht Claudio
Isecke die Haltung der Kette.

Der Gegenwind aus der Bevöl-
kerung, so zum Beispiel von der
Initiative „REWE-XXL – Nein
Danke“, sorgt bei Isecke anschei-
nend nicht für Sorgenfalten. „Es
gibt einige Leute, die vehement
gegen das Vorhaben angehen. Ich
glaube aber, dass der Anteil im
Vergleich zur Gesamtbevölkerung
gering ist.“ Der Getränkemarkt
ist übrigens Bestandteil der Pla-
nungen des neuen Standorts und
soll mit 250 Quadratmetern in die
Verkaufsfläche involviert werden.

Von unserem Redaktionsmitglied
HENNING HOHEISEL

Rietberg-Neuenkirchen (gl).
Im Konflikt um die Standortver-
legung der Filiale von der Langen
zur Detmolder Straße geht Rewe
jetzt in die Offensive und wagt
den Schritt an die Öffentlichkeit.
Am Samstag, 3. September, findet
im Supermarkt eine Informati-
onsveranstaltung statt – nach An-
gaben des Unternehmens auf Ini-
tiative der Rewe-Mitarbeiter. Sie
kämpfen um ihre Arbeitsplätze.

Die Rewe-Gruppe machte ges-
tern deutlich, dass eine Schlie-
ßung des jetzigen Standorts un-
umgänglich sei – ganz unabhän-
gig davon, ob es zu einem Neubau
auf der anderen Straßenseite
kommt oder nicht. „Es ist in der
Tat so, dass ein Weiterbetrieb auf-
grund der Platzverhältnisse nicht
möglich ist“, erklärte Claudio Is-
ecke von der Expansionsabtei-
lung der Rewe Markt GmbH auf
Anfrage der „Glocke“.

Schon 2012 könnte der Super-
markt nach Angaben von Isecke
die Türen schließen. „Ich gehe da-
von aus, dass das im nächsten
Jahr passieren muss. Je nachdem,
wie die politische Entscheidung
ausfällt.“ Und die lässt weiterhin
auf sich warten.

Noch bis zum 16. September
liegen die Bebauungspläne öf-

gemessen. Von einem Flächen-
überhang kann keine Rede sein.“

Claudio Isecke über die Pla-
nungen für den neuen Standort
an der Detmolder Straße. (hoh)

Gruppe zu den Protesten gegen
den Neubau.
a „Wir planen eine Verkaufsflä-
che von 1400 Quadratmetern, das
ist für Neuenkirchen absolut an-

a „Das ist ein kleiner Teil von
Bürgern, der dafür sehr lautstark
ist. Das aber auf Grundlage nicht
ganz richtiger Tatsachen.“

Claudio Isecke von der Rewe
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